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aufgrund der sinkenden Schülerzah-
len immer problematischer. Des-
halb sei die passgenaue Vermittlung
ein ganz entscheidender Aspekt der
Beratung.

Die Ausbildungsmesse in der
Laudaer Stadthalle sieht er auch als
geeigneten Ort einer wirkungsvollen
Präsentation für die gewerblichen
Schulen und ein optimales Angebot,
um sich Informationen direkt aus
erster Hand zu holen und einen Ein-
blick in die Berufswelt zu gewinnen.

dungsmarketing der Unternehmen
sei.

Die heimische Wirtschaft sei sehr
auf gut qualifizierte Arbeitskräfte an-
gewiesen. „Sie geben neue Impulse
und bringen unsere Region voran.
Mit einer fundierten Ausbildung ge-
winnen die Unternehmen ihre Fach-
kräfte für die Region“.

Der stellvertretende Schulleiter
der Gewerblichen Schule Tauberbi-
schofsheim, Ralf Scherer, sieht die
Besetzung der Ausbildungsplätze

der heute stattfindenden Last-Mi-
nute-Börse sind vor allem diejenigen
angesprochen, die für 2019 noch kei-
nen Ausbildungsplatz gefunden ha-
ben. Viele Aussteller sind „Stamm-
kunden“ und beteiligen sich bereits
zum wiederholten Male an der Mes-
se. Die meisten Unternehmen kom-
men aus dem Main-Tauber-Kreis.
Mit der Firma Würth ist zudem ein
international sehr erfolgreich aufge-
stelltes Unternehmen aus dem Ho-
henlohe-Kreis mit dabei.

„Ein Besuch der Bildungsmesse
gibt wichtige Impulse für die anste-
hende Berufswahl und bietet eine
gute Gelegenheit seinen zukünfti-
gen Ausbildungsbetrieb kennenzu-
lernen“, wie die Leiterin der Berufs-
bildung der Handwerkskammer
Heilbronn-Franken, Kerstin Lüch-
tenborg betonte. Vor allem der di-
rekte und ungezwungene Kontakt zu
den Firmenvertretern und zu den
Lehrern und Ausbildern der Berufs-
schulen ist nur auf einer Messe mög-
lich.

Thomas Maertens, Bürgermeis-
ter der Stadt Lauda-Königshofen
wirbt für die Bildungsmesse, die sich
seit ihrer Einführung als hervorra-
gende Plattform stetig und äußerst
innovativ weiterentwickelt habe.
Die Stadt sehe in der Messe eine aus-
gezeichnete Gelegenheit, wie eine
Kommune den Mittelstand unter-
stützen könne. Der erneute Ausstel-
lerrekord zeige eindrucksvoll, wie
wichtig die Messe für das Ausbil-

15. Bildungsmesse: Über 100 Aussteller bieten ein umfangreiches Rahmenprogramm mit Vorträgen / Heute Last-Minute-Börse

Wichtige Impulse für die Berufswahl
Die gemeinsame Bil-
dungsmesse von IHK und
Handwerkskammer der
Region Heilbronn-Fran-
ken hat auch im 15. Jahr
ihres Bestehens nichts von
ihrer Anziehungskraft ver-
loren.
Von unserem Mitarbeiter
Werner Palmert

LAUDA-KÖNIGSHOFEN. Mit über 100
Ausstellern aus Industrie, Handel,
Dienstleistung und dem Handwerk,
aber auch aus dem Gesundheits-
und Pflegebereich, erreichte die Bil-
dungsmesse 2019 eine neue Rekord-
beteiligung. Damit eröffnet sich auf
der Bildungsmesse ein großes Ange-
bot zur Berufsorientierung für alle
Schulabgänger aus dem Kreisgebiet.
Am Freitag wurde die größte Ausbil-
dungsbörse des Taubertales, die am
Samstag im Laudaer Schulzentrum
mit der Last Minute Börse endet, im
Beisein von Vertretern der IHK, der
Handwerkskammer und der Agen-
tur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tau-
berbischofsheim von Bürgermeister
Thomas Maertens eröffnet.

Neben dem Informationsange-
bot der Industrie und des Hand-
werks sind auch die Gewerblichen
Schulen des Kreises vor Ort, um dem
Berufsnachwuchs beratend zur Seite
zu stehen. Ein Rahmenprogramm
von rund 15 Vorträgen und die Last-
Minute-Börse, mit aktuell freien
Ausbildungsplätzen für das Jahr
2019, ergänzen die Messe.

Mit der gestern und heute in Lau-
da-Königshofen stattfindenden Bil-
dungsmesse im Schulzentrum bie-

ten Industrie und Handelskammer
und Handwerkskammer gemein-
sam eine wichtige Informations-
plattform und die Möglichkeit, mit
ausbildenden Unternehmen direkt
in Kontakt zu kommen. Die Chance
auf einen Ausbildungsplatz war
noch nie so groß wie heute, denn ak-
tuell stehen in Handwerk und Indus-
trie noch über 1100 Ausbildungs-
plätze im Kammerbezirk zur Verfü-
gung. Alleine rund 650 davon im
Main-Tauber-Kreis. Wer also auf der
Suche nach einer Lehrstelle ist, der
sollte die Chance nutzen, denn mit

Umfangreiche Informationen zu Beruf und Studium bietet die Bildungsmesse in Lauda-Königshofen, die gestern im Beisein von Vertretern der IHK, der Handwerkskammer und
der Agentur für Arbeit von Bürgermeister Thomas Maertens (Dritter von rechts) eröffnet wurde. BILDER: WERNER PALMERT

Auch der Spaß kommt bei der Bildungsmesse nicht zu kurz.
Neben vielen Schulen und zahlreichen Firmen stellen auch die Polizei und der Zoll ihre
Arbeit und Ausbildung vor.

Heimat- und Kulturverein: Vorstand im Amt bestätigt

Satzung war ein Großprojekt
SACHSENFLUR. Bei der Mitglieder-
versammlung der Heimatfreunde
Sachsenflur im Bürgersaal standen
hauptsächlich Neuwahlen auf der
Tagesordnung. Der komplette Vor-
stand war bereit, erneut zu kandidie-
ren.

Die Versammlung honorierte
diese Bereitschaft zur erneuten
Übernahme der Vereinsverantwor-
tung mit einstimmigen Wahlergeb-
nissen sowie mit Applaus.

Gewählt wurden Berthold Hohl
als Vorsitzender, Rolf Lutz als stell-
vertretender Vorsitzender, Werner
Meyer als Kassier, Philipp Freund als
Schriftführer, Elke Freund, Gisela
Czasch und Helmut Gundacker als
Beisitzer, sowie Klaus Meder und
Günter Lösch als Kassenprüfer.

Dabei ist vor allem hervorzuhe-
ben, dass Gisela Czasch als neues
Mitglied im Verein die „Karrierelei-
ter“ im Galopp eroberte und in ih-
rem ersten Vereinsjahr bis zu einem
Vorstandsposten durchmarschierte,
was natürlich nicht nur den Vor-

stand in seiner Arbeit wohlwollend
unterstützt, sondern auch im Sinne
der Vereinserhaltung löblich zu er-
wähnen ist.

Neben den übrigen Vorstands-
mitgliedern gilt daher besondereAn-
erkennung der neu aufgenomme-
nen und direkt gewählten Gisela
Czasch.

Neben den Neuwahlen spielte in
diesem Jahr bei der Versammlung
vor allem die Modernisierung der
Satzung eine Rolle, die arbeitstech-
nisch durchaus als Großprojekt be-
zeichnet werden kann, das nun mit
einem einstimmigen Ergebnis durch
die Mitglieder zu einem guten Ende
gebracht wurde.

Im Anschluss an den offiziellen
Teil fand ein Meinungsaustausch
zum Thema Bienen statt, welcher
thematisch vom bayerischen Volks-
begehren „Rettet die Bienen“ ange-
stoßen und mit fundierten Beiträgen
des Kassierers und Imkers Werner
Meyer für die Situation in Sachsen-
flur aufbereitet wurde. phf

Auftakt für Erschließung des Baugebiets „Lerchenbaum, BA2“
MESSELHAUSEN. „Der Himmel hat seinen Segen
dazu gegeben“, bemerkten die Vertreter des
Ortschaftsrats rund um Ortsvorsteherin Karola
Kuhn am Montag augenzwinkernd, als ein
plötzlicher Regenguss den ursprünglich geplan-
ten Spatenstich zur Erschließung des Bauge-
biets „Lerchenbaum“ buchstäblich ins Wasser
fallen ließ. Doch gefeiert wurde der Bauauftakt
dennoch gebührend – eine Scheune gewährte
den Beteiligten kurzfristig einen trockenen Un-

terschlupf. Bürgermeister Thomas Maertens
wies in seiner Ansprache darauf hin, dass die
Stadtverwaltung großen Wert darauf lege, über-
all dort Bauplätze bereitzuhalten, wo sich Bür-
ger einen Lebensmittelpunkt aufbauen möch-
ten. Dass der Bedarf in allen Stadtteilen weiter-
hin groß sei, daran bestehe kein Zweifel. Dieser
Meinung schlossen sich auch die Vertreter aller
drei Fraktionen des Gemeinderats an, die sich
für die Baumaßnahme in Messelhausen einge-

setzt hatten. Den Auftrag für die Durchführung
der Bauarbeiten mit einer Investitionssumme
von etwa 370 000 Euro erhielt die Firma Anton
Bokmeier aus Bad Mergentheim. Viel Erfolg für
die weitere Entwicklung des Stadtteils Messel-
hausen wünschte auch Christoph Faulhaber,
Geschäftsführer der ibu (Ingenieurgesellschaft
für Bauwesen und Umwelttechnik). Die Fertig-
stellung der Maßnahme ist bereits für Mitte Ok-
tober geplant. STV/BILD: STADTVERWALTUNG

BLICK IN DIE STADT

Feierliche Einweihung
OBERBALBACH. Mit einem Gottes-
dienst und einer Flurprozession
wird am Samstag, 25. Mai, um 18.30
Uhr der neue barrierefreie Zugang
zur St.-Georgs-Kirche eingeweiht,
den rund 35 Jugendliche aus Ober-
balbach und Deubach im Rahmen
der 72-Stunden-Aktion erstellen.
Die Feier wird am Sonntag, 26. Mai,
ab 14 Uhr nebst muskalischer
Umrahmung im Pfarrsaal fortge-
setzt und abgerundet. Für Bewirtung
ist gesorgt.

Frühlingskaffee
GERLACHSHEIM. Der Heimat- und
Kulturverein veranstaltet am Sonn-
tag, 26. Mai, ab 15 Uhr seinen tradi-
tionellen Frühlingskaffee vor dem
Gärtnerhaus. Neben selbstgebacke-
nem Kuchen gibt es auch Gegrilltes.
Gleichzeitig ist die Dorfmühle zur
Besichtigung geöffnet und die
Bevölkerung kann sich ein Bild über
den Stand der Renovierungsarbei-
ten machen.

Bürgermeisteramt zu
LAUDA-KÖNIGSHOFEN. Das Bürger-
meisteramt und die örtlichen Ver-
waltungsstellen bleiben am Montag,
27. Mai, wegen Nachbearbeitung der
Kommunalwahlen ganztägig
geschlossen. Am Dienstag, 28. Mai,
sind das Bürgermeisteramt sowie
die örtlichen Verwaltungsstellen
wieder wie gewohnt geöffnet.

Generationenfest
KÖNIGSHOFEN. Ein Generationenfest
findet am Sonntag, 26. Mai, ab 11.30
Uhr rund um die Turmbergschule
statt. Bei Spielen, Vorlesestunde und
Erinnerungen kann man ein paar
gemütliche Stunden verbringen.

Auf Spuren des Bauernkriegs
KÖNIGSHOFEN. Die Gruppe Histori-
sches & Kulturelles Königshofen ver-
anstaltet für alle Heimatkundlich-
und Geschichtsinteressierten wie-
der einen Geländegang auf den Spu-
ren des Bauernkriegs. Treffpunkt ist
am Sonntag, 2. Juni, um 14 Uhr der
Parkplatz am Friedhof.

Förderverein SV zieht Bilanz
KÖNIGSHOFEN. Die Jahreshauptver-
sammlung des Förderverein SV
Königshofen findet am Montag, 27.
Mai, um 20 Uhr im Gasthaus „Die
Rose“ statt.

Tennistraining
KÖNIGSHOFEN. Die Tennisabteilung
Königshofen führt auch in diesem
Sommer wieder ein Tennistraining
für Kinder- und Jugendliche ab acht
Jahren durch. Trainingszeiten sind
für die Mädchen jeden Montag ab 17
Uhr und für Jungen am Donnerstag
ab 17 Uhr. Alle am Tennis Interes-
sierte erhalten zu den Trainingszei-
ten nähere Informationen von den
Trainern.


